
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2023 (01:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 1

TTV Zimmern : TTC Sulgen II 
Samstag, 15.04.2023, 16:00 Uhr

Schrödl macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TTC Sulgen II hat der TTV Zimmern am Samstag in weniger
als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Gr. 1 gesammelt. Beim TTC Sulgen II lief
nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus:
Mit 28:7 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schrödl / Hak gelang es, Eschle / Deiwald im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bemerkenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Sauter / Leotta gewannen
ihr Spiel gegen Rothfuß / Rothfuß eher ungefährdet in drei Sätzen. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Müller / Sträter und Ostojic / Bellgardt entschieden, das Müller / Sträter
letztendlich gewannen. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Mit nur einem
Satzverlust ging Simon Schrödl gegen Vitomir Ostojic durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr bekam Zoltan Hak beim 12:10, 11:6, 11:0 von Fritz Eschle.
Hierbei überließ Hak seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Anschließend
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Andreas Sauter hatte im
Anschluss seinen Gegner Igor Deiwald beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Beim 3:1-Erfolg gegen Peter Bellgardt kam Bertram Müller nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Damiano
Leotta überzeugte im Einzel gegen Timo Rothfuß, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein
souveräner Sieg. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Alexander Rothfuß hatte Jürgen Sträter nur im
ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTV Zimmern und des
TTC Sulgen II in die Box. Simon Schrödl überzeugte im Einzel gegen Fritz Eschle, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach diesem Einzel steht Schrödl somit bei 23 Siegen
und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Eschle ein 12:14 ausweist. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Durch diesen Sieg hat der TTV Zimmern nun 13 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC Sulgen II nach der Niederlage jetzt 4 Saison-
Siege, 6 Niederlagen bei 4 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Rottweil III (TTV
Zimmern) bzw. gegen den SV Rosenfeld II (TTC Sulgen II).

 Statistik:
 TTV Zimmern

Doppel: Schrödl / Hak 1:0, Sauter / Leotta 1:0, Müller / Sträter 1:0 
Einzel: S. Schrödl 2:0, Z. Hak 1:0, A. Sauter 1:0, B. Müller 1:0, D. Leotta 1:0, J. Sträter 0:1 

 TTC Sulgen II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.04.2023 (01:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Rothfuß / Rothfuß 0:1, Eschle / Deiwald 0:1, Ostojic / Bellgardt 0:1 
Einzel: F. Eschle 0:2, V. Ostojic 0:1, P. Bellgardt 0:1, I. Deiwald 0:1, A. Rothfuß 1:0, T. Rothfuß 0:1


